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Der erſte engliſche Militärtransport durch UBoote vernichtet

2000 Engländer im Kanal verſenkt
W TB Hamburg 21 Februar Die Hamburger Nachrichten melden ans Stock

holm Ein engliſcher Militärtransport von 2000 Mann iſt ſamt den Transport
dampfern im engliſchen Kanal verſenkt

Göteburg Aftonbladed das die Meldung bringt verbürgt ſich für die Zuver
läſſigkeit der Quelle

e B Genf 20 Februar
Nach Londoner Meldungen an franzöſiſche Blätter iſt ein

großer norwegiſcher Dampfer der eine Ladung Oel trans
portierte mit einem großen Leck im Vorderteil in Walmer
bei Dover angekommen

WTB Naskow 20 Februar Der norwegiſche Dampfer
Bjaerk aus Porsgrond mit Kohle von Leith nach Naskow

unterwegs iſt heute früh in Langelandbelt auf eine Mine
geſtoßen und geſunken

TU Kopenhagen 20 Febr Ebenſo wie die däniſchen
und norwegiſchen wird auch eine ganze Anzahl ſchwediſcher
Dampfer aus Furcht vor der deutſchen Seeſperre in den
Häfen zurückgehalten Ein großer Teil von ihnen ver
mittelte den Kohlentransport zwiſchen England und Schwe
T ſo daß hier in Kürze Kohlenmangel herrſchen
wird

Das Heloten Schickſal der Deutſch Ruſſen

Von unſerer Berliner Redaktion
Das gegen das Deutſchtum gerichtete Enteignungsgeſetz

welches ſoeben in Ruß and in Kraft getreten iſt gibt ſich
nicht als ein Kampfmittel im gegenwärtigen Kriege ſondern
ſoll ſeine Wirkſamkeit ganz beſonders auch in der ſpäteren
Friedenszeit erfüllen Dieſe Abſicht geht u a auch aus einer
Klauſel hervor welche auf mögliche Einverleibung deutſcher
Staaten durch Dreiverbandsländer im voraus Bezug

nimmt es ſollen alſo z auch wenn das E ſaß wieder fran
zöſiſch würde Elſaß Lothringer keine Liegenſchaften im
heiligen Rußland erwerben dürfen Ob in der Faſſung auch
enthalten iſt daß ohne die Hindenburgſchen Siege ſämtliche
oſtpreußiſchen Bauern von ihrer Scholle gejagt wären er
ſcheint nicht ganz klar iſt aber auch im Grunde gleichgültig
da wohl keiner der Gef üchteten zurückgekehrt wäre hätte
man die Ruſſen nicht wieder fortgeſchafft um unter Väterchens
Schutze ſein vernichtetes Anweſen wieder aufzubauen

Das beſonders Bemerkenswerte iſt aber daß die Beſtim
mungen ſich nicht allein auf Perſonen im deutſchen öſter
reichiſchen und türkiſchen Untertanenverbande erſtrecken ſon
dern auch auf ruſſiſche Staatsangehörige ſolcher Herkunft die
ſeit Neujahr 1871 im Zartum oder in Finnland eingebürgert
ſind Ausgenommen von dieſer Entrechtung der Neuruſſen
nach zum Teil mehr jahrzehntelanger Eingewöhnung in
ruſſiſche Art ſollen bloß freiwillige Kriegsteilnehmer alſo
nicht Soldaten der allgemeinen Wehrpflicht Perſonen ſla
wiſcher Abſtammung Polen und die zur Orthodoxie Ueber
getretenen ſein

Alles unbewegliche Eigentum der bezeichneten Perſonen
alſo der Ausländer wie der eingebürgerten Jnländer ſoll
zwangsweiſe enteignet werden Für fremde Untertanen iſt
eine ſechsmonatige Verkaufsfriſt nachgelaſſen für Naturali
ſierte von 10 Monaten Ob die bedauernswerten Entrechteten
bei den Zwangsverkäufen einen nennenswerten Teil ihrer
Habe retten werden Wir fürchten daß ſogar in den Fällen
wo ſie ein leidliches Geſchäft gemacht zu haben glauben der
Hauptteil des Erlöſes in den Händen der Beamten kleben
bleiben wird

Jmmerhin mag dieſe Gattung wenigſtens noch etwas
herausbekommen Schlimmer ſteht es mit den Hypotheken
die Reichsdeutſche auf ruſſiſche Grundſtücke hergeliehen haben
Die werden einfach mit einem Federſtrich für nichtig erktlärt

Nun uns dünkt die von dieſer Beſtimmung Betroffenen
brauchen ſich nicht ſonderlich aufzuregen Vie leicht wird der
Kriegszuſtand für ihre Sache ſogar von Vorteil ſein Wäre
die Zarenregierung in Friedenszeiten zu einer ſolchen Ver
gewaltigung deutſcher Forderungen geſchritren ſo hätte man
ſich diesſeits wahrſcheinlich mit einer in Petersburg unbe
achtet bleibenden Verwahrung begnügt Jetzt hat unſere
Regierung bei Gelegenheit der künftigen Friedensverhand
lungen ein Wört ein mitzureden über den Rechtsraub an
deutſchen Reichsangehörigen Hoffentlich wird dann dafür
geſorgt daß niemandem der ſich einen eivis Germanicus
nennen darf ein Härchen auf ſeinem Kopfe gekrümmt ein

Wer aber
ſich ſeiner deutſchen Nationalität aus dieſem oder jenem
Grunde begeben hatte der wird allerdings ſeine Sache mit
Väterchen und ſeiner Duma allein auszufechten haben da ſie

Der öſterreichiſche Heeresbericht

Rückzug der Ruſſen in Südgalizien
WTB Wien 20 Februar Amtlich wird verlautbart

20 Februar 1915 Jn Ruſſiſch Polen hielt auch geſtern ver
ſtärktes Geſchütz und Gewehrfeuer an Um die von uns er
oberten ruſſiſchen Vorſtellungen im Raume ſüdlich Tarnow
und am Dunajec entwickelten ſich heftige Kämpfe Gegen
angriffe des Feindes wurden mehrmals blutig zurück
geſchlagen

Jn Südgalizien konnte der Feind ſeine ſtarken Stellungen
nördlich Nadworna nicht behaupten Einem letzten ent
ſcheidenden Angriff ausweichend zog er in der Richtung
Stanislau ab verfolgt von unſerer Kavpallerie

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

in albaniſcher Sieg über ſerbiſche Truppen

e B Kopenhagen 20 Febr Die Pariſer Preſſe meldet
aus Niſch Die Albanier begannen einen Angriff auf die
ganze ſerbiſche Grenze beſonders die Provinz Ochrida Die
Albanier waren erfolgreich Die ſerbiſchen Truppen wur
den gezwungen die Provinz zu räumen Die Stadt Ochrida
iſt ſeit vorgeſtern im Beſitz der Albanier ebenſo Vranitſche
Serbiſche Verſtärkungen ſind nach der Grenze unterwegs

durch ſeine eigene Schuld eine innere ruſſiſche Angelegen
heit geworden iſt Der mag dann ſein einziges Heil von
einer ruſſiſchen Revolution erwarten Wie ſehr ſolche Ent
eignungen Verſchwörungen gegen die Ordnung des Staates
vorarbeiten dafür zum Beleg mögen die ruſſiſchen Geſetzgeber
ſich in die Geſchichte des katilinariſchen Aufruhrs vertiefen
Wer niemals etwas anderes gekannt hat als ſeine Armur
iſt Verlockungen der Umſtürzler lange nicht in dem Grade
zugänglich wie der wurzellos gewordene ehemalige Beſitzer
den Gewarttat zum Raubtier in die Wüſte geſtoßen hat Doch
dies mag der Ruſſen eigene Sorge ſein

Ebenſo ob die Abſchreckung deutſchen Kapitals wieder
mit und in Rußland zu arbeiten eine Maßregel iſt die der
Auſſchließung Förderung und Entwickelung der ruſſiſchen
Volkswirtſchaft dient Möglich daß man angeſichts der
drohenden völligen Verkümmerung wollte man ſich auf die
ſchaffende Tätigkeit des Echtruſſentums beſchränken die lieben
Engländer und Franzoſen um ſo dringlicher ins Land lädt
um in die Stelle der verhaßten Deutſchen einzutreten Und
dann mögen ja die Herren in Petersburg nach vielleicht
einem Halbjahrhundert mal vergleichen ob ſie bei der
deutſchen Ausbeutung von ehedem wirklich ſchlechter ge
a ſind als bei der anderen durch ihre ehrlichen Bundes
brüder

Uebrigens gibt der Ukas mit ſeiner brutalen Rechts
beugung zugleich einen deutlichen Fingerzeig auf die wahren
Urſachen des Krieges Offenbar hatte man ſich längſt nach
einer Gelegenheit geſehnt den verhaßten Deutſchen einmal
gründlich den Stuhl vor die Tür zu ſetzen und nur nicht
recht gewagt dieſelbe Wirkung mit dem ſchließ ich noch
kürzeren Prozeſſe eines echtruſſiſchen Pogroms zu erſtreben
Wir aber erkennen abermals was es mit allem Verſöhnungs
gerede und dergleichen auf ſich hat Und das iſt immer gut
ſo wenn wir unſere Feinde ohne Maske vor uns ſehen

Der Jmmobilienbeſitz der Ausländer in Rußland
W B Petersburg 19 Febr Die im Anſchluß an das

mitgeteilte Geſetz gegen den Land und Jmmobir ienbeſitz in
Rußland lebender Stagatsangehöriger Deutſchlands Oeſter
reichs und der Türkei erlaſſenen weiteren zwei Geſetze be
treffen die nach dem 1 Januar 1880 ruſſiſche Unertanen ge
wordenen deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Grundbeſitzer
und Koloniſten und in den Grenzgebieten und an der Küſte
angeſiedelten Ko oniſten Den erſteren wird der weitere
Landerwerb und die Landpacht im ganzen Reiche unterſagt
Das Recht von Grund und Jmmobilienbeſitz verlieren völlig
die Koloniſten in einer 150 Den breiten Zone längs der
Grenzen des europäiſchen Rußlands Zur Liquidation des
Grundbeſitzes der in den ruſſiſchen Untertanenverband auf
genommenen Koloniſten wird die Verlängerung der ſechs
monatigen Verkaufsfriſt um pier Monate zugelaſſen
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J Der Winterfeldzug in Oſtpreußen

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns über die
Kämpfe bei Lyck in Anweſenheit Sr Majeſtät des Kaiſers
das Folgende geſchrieben Während aus der Gegend von
Tilſit die Truppen des Generaloberſten v Eichhorn bei Schnee
und Eis in Gewaltmärſchen auf Suwalki und Sejny mar
ſchierten und der rechte deutſche Heeresflügel ſich über Gra
jewo auf Auguſtow Bahn brach hatte die Mitte der Truppen
des Generals v Below mehrtägige Kämpfe in der Gegend
von Lyck durchzuführen Begünſtigt durch die natürliche Ver

hinderniſſen verſehenen Engen hartnäckig zur Wehr

Auguſtow zu ermöglichen

gegangen

Lycker SeeW

ſchlaggebender Bedeutung ſein

und Butlar die Engen ſelbſt angriffen

reich verteidigt hatten Am Nachmittag traf

geſpannter Aufmerkſamkeit verfolgte der Allerhöchſte Kriegs
herr an deſſen Aufſtellungsort die Kaiſerſtandarte gehißt
war die einzelnen Phaſen des Kampfes bis zur einbrechenden
Dunkelheit Leichter Regen rieſelte vom Himmel die
ſtrenge Kälte der letzten Tage hatten ſich in Tauwetter ver
wandelt als der Feuerkampf allmählich einſchlief Nur
um die Enge von Woszcezellen wurde noch weiter gekämpft
und dieſe am Abend vom Füſilierregiment Nr 33 erſtürmt
Kurz vor der Abfahrt nach Lötzen wo der Hofzug des Kaiſers
ftand konnte die Meldung von dieſem Erfolge der mit der
Gefangennahme von 300 Ruſſen geendet hatte überbracht
werden Jndeſſen verkündelen die Feuerbrände am nächt
lichen Himmel daß die Ruſſen rückgängige Bewegungen ein
geleitet hatten bei denen ſie bekanntlich die Ortſchaften die
ſie hinter ſich laſſen der Flamme übergeben Am Morgen
des 14 Februar wurde der Kampf um die See Engen bei Lyck
ſo lange fortgeſetzt bis dieſe vom Feinde geräumt wurden
Se Majeſtät hatte ſchon am Morgen diesmal öſtlich Grab
nick Aufſtellung Auf Ruſſiſch ſprach er Gefangene an und
erkundigte ſich nach deren näherer Heimat Auf die Meldung
daß Lyck genommen ſei eilte der Kaiſer nach dieſer Stadt
vor in welche gerade die ſiegreichen Truppen hanſeatiſche
und mecklenburgiſche Landwehr ſowie die 33er Füſiliere von
Weſten her einmarſchierten Während dieſe Truppen an
ihrem Kaiſer vorbeizogen betraten auch von Süden her
deutſche Soldaten die befreite Stadt Es waren die Truppen
der Genera e v Falck und v But ar Die Stadt Lyck war
mit durchziehenden und ſich ſammelnden Truppen aller
Waffen angefüllt deutſche Soldaten noch im Begriff die
Häuſer nach verſprengten Ruſſen abzuſuchen und ſchwarz weiß
rote Fahnen zum Zeichen des Sieges auszuhängen als audem Marktplatze Se Majeſtät eintraf um deſſen Perſon i

die Truppen formierten Als der Kaiſer den h
verließ wurde er mit drei donnernden Hurras begrü e
Soldaten umringten und per ihn und ſtimmten dann

die Lieder Heil dir im Siegerkranz und Deutſchlano
Deutſchland über alles an Es war eine tief er

teidigungsfähigkeit der Maſuriſchen Seen ſetzte ſich der Feind
in den künſtlich verſtärkten und größtenteils mit r

ier
wollte er ſich um jeden Preis behaupten um der Maſſe ſeiner
Armee die Durchführung des Rückzuges auf Suwalki und

Der Feind der hier ſeine beſten
ſibiriſche Truppen entfaltet hatte die unter einer

energiſchen Führung mit anerkennenswerter Energie fochten
fühlte ſich ſo ſtark daß er an einzelnen Stellen aus den Engen
der Maſuriſchen Seen zum Angriff vorgegangen war und be
feſtigte Stellungen bezogen hatte die mehrere Kilometer über
den Lycker See in weſtlicher Richtung vorgeſchoben waren
Die deutſchen Truppen hatten dieſe Stellungen am 12 Febr
genommen der Feind war auf die Seen Engen zurück

Er hie t nunmehr einerſeits das Gelände das
ſich zwiſchen dem Laszmiaden See und dem Dorfe Woszczellen
erſtreckt und andererſeits die Engen zwiſchen Woszcezellen und

Für die deutſche Führung kam es darauf an
den Zugang zur Stadt Lyck von Norden her zu öffnen Die
Beſitznahme des Dorfes Woszezellen mußte dabei von aus

Die zu dieſem Angriff aus
erſehene Truppe beſtand aus Landwehr und dem Füſilier
regiment Nr 33 während die Truppen der Generale v Falck

Dieſe Kämpfe um
Lyck ſpielten ſich vor den Augen des Allerhöchſten Kriegsherrn
ab Se Majeſtät der Kaiſer war am 13 Februar in Lötzen
eingetroffen um zunächſt jene Steliungen zu beſichtigen die
ſeine Truppen vorwiegend Landſturm und Landwehr
in ununterbrochenen drei Monate langen Kämpfen erfolgSe Majeſtät

dann auf der Höhe weſtlich des Dorfes Grabnick ein an
deſſen Oſtausgang die deutſchen Geſchütze donnerten während
die Jnfanterie bei lebhaftem Gewehr und Maſchinengewehr
feuer im fortſchreitenden Angriff gegen Woszczellen lag Mit

fende



welthiſtoriſche Szene Die des Augenblickes kam allen
zum Bewußtſein die Truppe ſchi
pazen gänzlich re zu haben Hinter den Reihen der
um ihren Kaiſer geſcharten Soldaten z en Hunderte von
ruſſiſchen Gefangenen mit ihren phantaſtiſchen vielgeſtalteten
Kopfbedeckungen und ebenſo verſchiedenen Geſichtszügen die
Völkerſtämme ganz Aſiens repräſentierend Der Kaiſer kom
mandierte nun Stillgeſtanden und hielt eine kurze markige
Anſprache an ſeine lautlos ihn umſtehenden Soldaten Hinter
dem Kaiſer ragte als Ruine die ziegelrote im Ordengsſtil
erbaute Kirche auf deren mächtiger Kirchturm völlig aus
gebrannt und deren Dachſtuhl zerſtört war Die Häuſer
reihen rechts und links Sr Majeſtät waren bis auf die
Grundmauern niedergebrannt verkohlende Balken ragten
gen Himmel Jnmitten dieſes Bildes der Zerſtörung war
nur eins erhalten geblieben das Kriegerdenkmal für die
Gefallenen des Feldzuges 1870/71 geſchmückt mit dem Frie
densengel und dem Eiſernen Kreußz

Nachdem der Kaiſer ſeine Anſprache beendet hatte zog
er noch verſchiedene mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe ge
ſchmückte Offiziere ins Geſpräch Dann richtete er aner
kennende Worte an das Füſieierregiment Nr 33 ein oſt
preußiſches Regiment das ſich in dieſem Kriege ganz be
ſonders ausgezeichnet und auch ſchon große Verluſte ertragen
hat Zwiſchen den Häuſerreihen der zerſchoſſenen Stadt mit
ihren ausgeplünderten Läden hindurcheilend fuhr dann
Se Majeſtät noch nach Sybba weiter wo er Teie ſeines
pommerſchen Grenadierregiments begrüßte auf welche An
ſprache der Kommandeur Graf Rantzau dankend erwiderte
Die verfolgenden Truppen gelangten an dieſem Tage noch
über Lyck hinaus Am 15 Februar war kein Ruſſe mehr auf
deutſchem Boden Oſtpreußen war vom Feinde befreit

WTB

T V Genf 19 Februar Der Temps meldet aus
Petersburg Hinſichtlich der Bewegung der deutſchen Kräfte
gegen die beiden ruſſiſchen Flügel im Wald von Auguſtow
veröffentlichen die ruſſiſchen Blätter eine offiziöſe Note wo
nach die deutſche Umgehungsbewegung rechtzeitig entdeckt
wurde und es gelingen wird ſie zu paralyſieren Es ſei da
her keine Veranlaſſung zur Beängſtigung vorhanden

Wenn die Ruſſen Hindenburgs Umgehungsverſuche ſtets
ſo rechtzeitig entdecken daß er inzwiſchen die eingekreiſte
Armee vernichten kann dann können wir damit ſehr zu
frieden ſein

Veränderungen in den Kommandoſtellen der

ruſſiſchen Rorbarmeen

Die ruſſiſche Heeresleitung iſt wie in Petersburg ver
lautet mit einer ſtrengen Unterſuchung beſchäftigt
und da offenbar gewiſſe Fehler begangen wurden munkelt
man ſchon von Veränderungen in den Kommandoftelen der
ruſſiſchen Nordarmeen

Von der Weſtfront
Der amtliche franz ſche Heeresbericht

WTB Paris 19 Febr Um 3 Uhr nachmittags wurde
folgendes Communique ausgegeben Seit geſtern abend iſt
nichts Wichtiges zu melden Die Nacht war ruhig Jm
Tal der Aisne und im Abſchnitt von Reims haben zadlreiche
heftige Artilleriekämpfe ſtattgefunden Jm Gebiet von
Perthes blieben alle eroberten Stellungen in unſeren Hän
den Zwiſchen den Argonnen und der Maas am Pont de
quatre enfants eroberten wir einen Minenwerfer in den
Vogeſen warfen wir zwei deutſche Jnfanterieangriffe in
Weißenbach und im Gebiet von Bonhomms zurück An an
deren Stellen befeſtigten wir unſere Stellungen indem wir
planmäßig nördlich und ſüdlich der Sudelfarm vorrückten

WTB Paris 20 Febr Amtlicher Bericht vom 19 Fe
bruar 11 Uhr abends Jn Belgien wurde ein Angriff auf
unſere Schützengräben öſtlich Ypern abgewieſen Der Feind
hatte fünf Kompagnien in der erſten Linie entfaltet Bei
Roclincourt nördlich Arras wurde ein Angriffsverſuch der
Deutſchen aufgehalten Das Bombardement von Reims
dauert an Jn der Champagne im Gebiet von Souſain Per
thes und Beauſéjour unternahm der Feind während der

en alle ausgehaltenen Stra

durch einen Bajonettangriff zurüchgewieſen wurden

Es brauſt ein Auf

Erzählung aus dem deutſchen Kriege von Max ArendtDenart

51 Fortſetzung Nachdruck verboten,
Herr von Carſten ſagte ſie leiſe vielleicht könnten

Sie in wenigen Minuten bereuen mir die Hand gereicht zu
haben Möchten Sie nicht lieber erſt Jhren Herrn Sohn
fragen ob Sie mir die Hand geben dürfen mir die ſich
ſelber von Jhrer Gemeinſchaft und von jedem Glück ausge
ſchloſſen hat

Der Hohenlindower ſah ſie ſcharf an er bemerkte in ihren
Augen den Leidenszug den die letzten ſchweren Tage und
die Nachtwachen am Bette des verwunde en Carſten dort
eingegraben hatten und ſein Herz entſchied in dieſem Augen
blick für das Weib dem er noch vor wenigen n nicht
den Aufenthalt in ſeinem Haufe geſtattet haben würde

Gnädiges Fräulein ſagte er ich begreife welche Ge
fühle Sie jetzt beſeelen Jch will und darf nicht danaga
fragen Meine Pflicht iſt nur Jhnen dafür zu danken da
Sie meinem Sohne in dieſen ſchweren Stunden eine ſo auf
opfernde Pflegerin geweſen ſind Was ſonſt noch ſeine
Stimme wurde unſicher hier zu verhandeln iſt geben
Sie mir immerhin Jhre Hand Jch will ſie in Dankbarkeit
drücken

Das junge Weib reichte ihm zitternd die Hand die der
t Mann ehe ſie es verhindern konnte an die Lippen

ührte
Dann ging er hinaus
Einen Augenblick herrſchte Schweigen dann wandte ſich

Amelie ihrem ten erlobten zu
Herr von Carſten verzeihen Sie mir wenn ich 6 un

vermutet Jhren Weg kreuze Jch habe nicht ahnen können
daß Sie hierher kommen würden Sie werden ja nun wohl
Jhre Pflicht tun wüſſen denn ich bin nach Jhrer Anſchauung
eine Landesverräterin eine die ihre Heimat an den Feind
verraten und eine die die Blutopfer mit verſchuldet hat
die dieſer grauſame Krieg fordert

Er ſtand vor ihr in tiefem Sinnen
Vor ſeinem geiſtigen Auge wurde jene Stunde lebendig

die die furchtbarſte in ſeinem jungen Leben war in der er
alles verloren hatte was ihm das Leben wert machte das

Nacht vom 18 zum 19 Februar fünf Segenanariffe um zu
verſüchen die Schützengräben welche er an den Vortagen
verioren hatte zurückzuerobern Er wurde aber abgewieſen
Der Kampf dauert noch an Heute erzielten wir neue
chritte Jn den Argonnen mißlangen einige von den Deut

n in der Nacht vom 18 bis 19 Februar verurſachte Hand
ſtreiche Wir zerſtörten ein Blockhaus und be
ſetzten die Stelle an der es geſtanden hatte Auf den Maas
höhen in Eparges wurden drei n Gegenangriffe gegen
die Schützengräben welche wir am 17 Februar erobert hat
ten durch unſer Artilleriefeuer angehalten

h

Die Tätigkeit unſerer Tauben
WTB Paris 20 Febr Der Temps meldet aus

Paris Zwei Tauben überflogen Donnersta Montbeliacrd
und warfen mehrfach Bomben ab die nur geringen Schaden
anr tetep Jnfolge heſtiger Beſchießung machten die Tau
ben Kehrt

Was Gexreral French berichtet

TU Amſterdam 20 Febr Der s vom General
French ausgegebene Bericht lautet Der Feind zeigte in den
letzten Tagen eine große Tätigkeit ſüdöſtlich von
Ypern Jrn dieſem Teil der Front finden von Zeit zuJa heftige Gefechte ſtatt An mehreren Punkten
gelang es den Deutſchen unſere Laufgräben zu beſetzen d

n der
Nacht zum 16 wurde ein Angriff auf unſere Linie nördlich
des Yſerkanals unternommen in der ſagen Nacht fand
ein weiterer Angriff bei Nieucapelle ſtatt Beide wurden
abgeſchlagen Engliſche Flieger unternahmen wertvolle Er
kundungsflüge und hatten häufig Gefechte mit deutſchen
Fliegern

French will nichts verſchweigen
e B Genf 20 Februar

eldmarſchall French mißbilligt es angeblich daß den
britiſchen Truppen vor Ypern die ruſſiſchen Nieder
lagen verſchwiegen wurden Er empfahl vie mehr
ausführliche Bekanntgabe der von den deutſchen Truppen er
littenen Strapazen um die Briten zur Nacheiferung anzu
ſpornen

e

Lom oner Karnevalsſcherz

WTB BVerlin 20 Februar Die Nordd Allgem Ztg
ſchreibt Die Londoner Börſe iſt in Karnevalsſtimmung Sie
hat ſich den Scherz geleiſtet ſeit Kriegsausbruch die deutſche
3proz Reichsanleihe zum erſtenmal wieder zu handeln und
zwar wie die Cityblätter triumphierend verkünden zu 55
54 und 531 gegen 76 vor Kriegsausbruch Das Vergnügen

iſt billig denn n die engliſch nStücke von dem Handel jn Deutſchland ausgeſchloſſen Aber
in ernſten Zeiten weiß man auch kleine Freuden zu e
und ſo leiſtet ſich die Morning Poſt einen ſtolzen Artikel
in dem ſie beweiſt daß Deutſchlands Staatskredit ſeit Kriegs

ausbruch um 23 Prozent geſunken iſt derjenige Frankreichs
nur um 13 Prozent und derjenige Englands gar nur um 6
Prozent Wer kann da noch an Deutſchlands finanzieller
Zertrümmerung zweiſeln Bei Lichte beſehen nimmt ſich
das Bild allerdings etwas anders aus Seit dem Beginn
des großen Weltkrieges iſt die Kursentwickelung der maß
gebenden Staatspapiere der drei Länder gemeſſen nicht am
eigens aufgeführten Karnevalshandel ſondern an den
ernſten Um ätzen der Hauptmärkte

3proz Reichsanleihe Berlin 20 7 1914 75,80
15 2 1915 70,25 75

Rückgang 5,55
3proz franz Rente Paris 20 7 1914 81,25 2

18 2 1915 68,75 75

Rückgang 12,50
20 7 1914 75,75
18 2 1915 68,50

Rückgang 7,25 70
Deutſchlands Staatskredit hat ſich alſo nicht nur un

gleich beſſer gehalten als der franzöſiſche ſondern auch beſſer

Vertrauen zu Menſchen und die Achtung vor dem Weibe daser geliebt ditte mit all der Leidenſchaft deren ein Carſten

fähig war gebändigt durch eine ſubtile Kultur aber doch
tief wie ein Bergſee

Wieder brach ſie das Schweigen
Sie können mich vernichten warum tun Sie es nicht

Da erwachte er aus ſeinem Grübeln Da ward er inne
daß nun der Kampf begann zwiſchen ſeiner Pflicht und ſeiner
namenroſen Liebe

Amelie ſagte er weich Auch ich will vergeſſen was
Sie mir angetan haben um meines Bruders willen aber
ich will von Jhnen ein Geſtändnis haben Was veranlaßte
Sie mit mir zu ſpielen was berechtigte Sie zu glauben
daß ich Jhr willenloſes Werkzeug ſein könnte Wie konnten
Sie glauben daß ich tun könnte was mich zu einem Schurken
gem hätteJch hatte von dem allen was da vorging keine Ahnung
Jch war mir der h in der das Land ſchwebte nicht be
wußt Unklare Begriffe die mir ſeit meiner früheſten Kind
heit wie vielen hier im Lande beigebracht worden ſind die
eingebildeten Leiden die die deuſſche Herrſchaft über dieſes
Land gebracht hat und endlich der Gedanke daß ich mit
Jhnen zuſaminen ja Edwin mit Jhnen zuſammen drüben
jenſeits der Vogeſen ein glückliches Leben führen könnte das
alles bewog mich zu meiner

Wie denn Amelie unterbrach er ſie ein glückliches
Leben durch Schande erkauft

Und alle Bitterkeit jener Stunde ſtieg wieder in ihm auf
Nein laſſen Sie uns abbrechen Es iſt umſonſt Sie

werden mich niemals glauben machen daß Sie ein willen
loſes Werkzeug waren Wer mit ſolcher Leidenſchaft für eine
Sache ſpricht wie Sie an jenem Abend der handelt nicht
ohne Willen der kennt ſein Ziel ſehr genau der iſt ent
ſchloſſen zu ſiegen oder aber

Jch habe das Spiel verloren Mehr als das ich habe
mein Leben mein Glück dabei verloren und war doch nur
ein Werkzeug meiner Eltern

Sie hatten alles genau berechnet
de S t n t da Geringſte fü
Doch Sie haben n s Geringſte für mich empfunden

Jch war Jhnen ein Spielzeug bis Sie mehr zumachen gedachten Die Spionin ſuchte einen Helfer

2proz engl Konſols London

Edwin
Rennen Sie meinen Namen nicht

als der engliſche dabei d der Londoner Kurs für eng
liſche Konſols ein von der Regierung vorgeſchriebener Min
deſtkurs Wer öffentlich billiger handelt wird eingeſperrt
Daher wird in der City die das Buſineß ernſt nimmt heſtig
für eine Herabſetzung der Mindeſtkurſe agitiert Die Regie
rung allerdings leiſtet noch Widerſtand was nach der
gewiß unverdächtigen Times vom 15 Februar vielfach
bedauert wird denn die gegenwärtigen Mindeſtkurſe hin
dern unzweifelhaſt die Entwickelung des Geſchäfts in Werten
deren wirklicher Marktwert merklich niedriger iſt als der fin
gierte Mindeſtkurs

Vermiſchte Kriegsna Hrichten

Engländer dingen Eingeborene zum Deutſchenmond

50 Schillinge für jeden Deutſchen
e B BVerlin 20 Febr Der Evangeliſche Preßverband

für Deutſchland teilt dem Lok Anz ſolgendes unerhörte
Vorkommnis mit wie es ihm von dem Miſſionar Valentin
Wolf von der Miſſionsgeſellſchaft der Deurſchen Baptiſten
geſchildert worden iſt Nach Ausſage der Riſſonare Schwarz
und Gehr von der Baſeler Miſſion in Lobetal am Sanag a
fluſſe ſowie des Kaufmanns Srich Stusent Angeſtellten
der Firma Deutſche Kamerun Geſellſchaft m b H in Edeg
die mit uns in Gefangenſchaft waren hat die engliſche
Truppe am Sanaga Eingeborene jener Gegend aufgefordert
Deutſche die im Dienſte der deutſchen Verwaltung am unte
ren Sanaga als Poſtenführer ſtänsen einzufangen oder un
ſchädlich zu machen und hierfür eine Belo nnug von 50 Schil
ling für jeven Deutſchen ausgeſetzt Infolge dieſer Auf
forverung wurden die Poſtenfuhrer Obermatroſe Mickſtadt
und Quartiermeiſter Schlichting beide von dem im Duala
hafen liegenden Dampjer Kamerun von Eingeborenen
uberfallen und ermordet Micdſtadt wurde er
tränkt Schlichting mit Buſchmeſſern zerhackt

Erſchteßung gefangener Araber durch die Engländer
Nach Athener Me dungen aus Karro haben die Eng

länder etwa 50 Araber die während der Kämpfe am Suez
kanal von den engliſchen Truppen überraſcht und gefangen
genommen wurden kurzerhand erſchießen aſſen unter der
Begründung daß die arabiſchen Kontingente nicht als kegu
läre Truppen ſondern als Freiſchärler angeſehen werden
Dieſe Handlungsweiſe hat unter den Eingeborenen die größte
Erregung hervorgerufen Der Kriegszuſtand iſt noch weiter
verſchärft worden

Die Ve ſtimmung gegen die geſlüchteten belgiſchen Beamten

T U Amſterdam 19 Febr Jn Belgien nimmt die Ver
ſtimmung gegen die geflüchteten Veamten die Bürgermeiſter
und andere Perſonen die ſich im Auslande iuſtige Tage
machen anſtatt auf ihrem Poſten tätig zu ſein zu Von Ant
werpen ſind zahlreiche Rechtsanwälte mit wertvollen Doku
menten ihrer Kundſchaft abweſend die zu erlangen unmög
lich iſt Zwei ſtellvertretende Richter ſind mit den Geſchäften
einiger abweſenden Beamten betraut

Konterbandeſchmuggel via Schweden
e B Stodholm 20 Februar Bei Tegenriksgaarden im

äußerſten Winkel des Stockholmer Zollhaſens lagerten eine
Anzahl Konſtruktionsteile aus Stahl und Eiſen die aus Eng
land via Gothenburg kamen und für ruſſiſche Rechnung be
ſtimmt waren Schwediſche Sachverſtändige ſtellten feſt daß
es ſich um ein zerlegtes Unterſeeboot hande t Die Sendung
wurde auf Grund des ſchwediſchen Durchfuhrverbotes beſch ag
nahmt Ferner wurde ein Strafverfahren eingeleitet gegen
die ſchwediſche Firma Nymen Schultz die entgegen dem
Exportverbot 300 Faß Karbolfäure an die ruſſiſche Firma
Mercantil in Heiſingfors durchzuſchmuggeln verſuchte

De Kriegsgefangezen aus Tſingt u in Japan
T U Tokio 19 Febr Amtlich wird bekanntgegeben daß

nunmehr die letzten Kriegsgefangenen aus Tſingtau in Japan
eingetroffen ſind ſo daß insgeſamt 220 Offiziere und 4401
Mann im Lande ſind Zwei Offiziere 110 Mann werden
den Engländern zur Jnternierung in Hongkong überlaſſen

Jch liebe Sie
Ah Sie brauchen wohl die Kenntnis unſerer Aufmarſch

läne Nein meine Gnädigſte ein einfacher Leutnant kenntſe bei uns zulande nicht da müſſen Sie Jhre Netze ſchon nach

Höhergeſtell en werfen
Edwin
Sie ſind durchſchaut und Sie bemerken wohl daß mich

auch die neue Maske nicht täuſcht Wohl erkenne ich an daß
Sie mit ſeltener Aufopferung ſich um meinen armen Bruder
mühten aber Sie wollen nicht vergeſſen daß ich auch dieſes
Spiel durchſchaue was Edwin von Jhnen nicht frei
willig gab was er Jhnen nicht zu willen tat das ſoll jetzt
ſein Bruder tun er ſoll Jhr Opfer werden Aber ich werde
de Sorge tragen daß auch diesmal Jhr Spiel rechtzeitig
bekannt wird dtß es zuſchanden wird ſo wahr ich Edwin
von Carſten heiße

Glühende Röte übergoß das Geſicht des gen Weibes
bei dieſen Worten Er hatte ſich immer mehr in Zorn ge
redet und ſie war immer mehr in ſich zuſammengeſunken
Als er geendet hatte wandte ſie ſich zur Tür

Darf ich mich noch als frei betrachten Herr v Carſten
fragte ſie mit erlöſchender Stimme

Jch bin nicht das Schickſal ich bin auch kein Angeber
ich bin kein Spion Jch müßte mich ſchämen auch nur den
Namen Eſtrée einem Dritten zu nennen

Da wandte ſie ſich noch einmal zurück Nieder ſank das
ſchöne Weib vor ihm in die Knie und flehte

Vergib mir und glaub mir Jch war ſchlecht ich dachte
nicht nach Erſt als ich erkannte um was es ſich handelte
erſt als ich dich in deinem Stolze vor mir ſah liebte ich dich
in heißer namenloſer Glut Verzeih mir und ich will

Das alles hörte ich an jenem Abend auch und es
war gelogen Nein Mademoiſelle b Spiel iſt hier end
gültig aus Jenſeits der Grenze wird man Jhre Dienſte zu
belohnen wiſſen Bitte ſtehen Sie auf damit niemand Zeuge
dieſer ſeltſamen Komödie wicb

Da ſtand ſie plötzlich vor ihm hochaufgerichtet und mit
blitzenden Augen

Jch will dennoch dein Schickſal ſein und wenn einſt
eine Stunde kommt du ganz verzagſt da niemand bei
dir iſt da du verlaſſen und verzweifelt dann will ich
bei dir ſein und ſterbend dir beweiſen daß ich dich liebte

di ietwenn ich dich auch verrie Fortſetzung folgt
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O Pahnite 25 Jahre Reichstags

abgeordneter

Dr Pachnicke der Vorſitzende der Landtagsfraktion
der Fortſchrittlichen Volkspartei konnte wie wir ſchon kurz
berichteten am geſtrigen Sonnabend auf eine 25jährige
Tätigkeit als Mitglied des Deutſchen Reichstages zurück
blicken

Was er in dieſer Zeit für das Geſamtwohl geleiſtet
das vermögen nur die zu würdigen die mit ihm im Kampfe
für den freiheitlichen Ausbau des Deutſchen Reiches Seite
an Seite im Kampf geſtanden haben

Wir haben ihn in Halle ja kürzlich noch in unſerer
Mitte geſehen und gehört Seine flammende Begeiſterung
mit der er ſeine Hörer fortzureißen wußte mit der er ſie
zum höchſten Opfermut entflammte fürs Vaterland gab wohl
ein Bild von ſeinem idealen von vaterländiſchem Geiſte voll
erfüllten Sinn vermochte auch die Wirkung zu erklären die
der feinſinnige Redner im Parlament und außerhalb des
ſelben auf viele viele auszuüben vermochte doch all die
unabläſſige Arbeit in den Kommiſſionen und der Fraktion
entzieht ſich dem Blick des Fernerſtehenden und doch wird
hier die Hauptarbeit geleiſtet Sein reiches Wiſſen hat hier
oft genug Anregungen gegeben und Wege gewieſen als noch
der Freiſinn erbittert oft bekämpft wurde

Mit Halle verknüpft den Jubilar auch ein perſönliches
Band da er in Halle nachdem er zupor in Berlin und
München Philoſophie und Staatsvwiſſenſchaften ſtudiert
hatte ſein Studium abſchloß 1857 in Spandau geboren
hatte er ſchon früh am politiſchen Leben regen Anteil ge
nommen und wurde nach vorheriger kurzer publiziſtiſcher
und mehrjähriger Dozententätigkeit an der Humboldt Aka
demie in Berlin 1890 ein 33jähriger in den Deutſchen
Reichstag gewählt Dort ſchloß er ſich der Deutſchfreiſinnigen
Partei an Als ſich ſodann die Freiſinnige Vereinigung
unter Rickerts Führung von der Freiſinnigen Volkspartei
trennte ſtand Dr Pachnicke in dem Lager Rickerts Rach
dem Tode Rickerts wurde er der Führer der Freiſinnigen
Vereinigung und war als ſolcher bald zu der Ueberzeugung
gelangt daß nur die Einigung des entſchiedenen Liberalis
mus dieſem die verlorene Bedeutung wiedergeben könne
So wurde er eine der treibenden Kräfte die zum Zuſam
menſchluß der fortſchrittlichen Gruppen zunächſt zu einer
Arbeitsgemeinſchaft und dann zur einheitlichen Fraktion der
Fortſchrittlichen Volkspartei geführt hat

Bei der Bedeutüng die Dr Pachnicke als Reichstags
abgeordneter wo er den Wahlkreis Parchim Ludwigsluſt ſeit
Beginn ſeiner parlamentariſchen Laufbahn vertritt gewann
konnte es nicht ausbleiben daß man ſeine Mitarbeit auch
im preußiſchen Landtag nicht entbehren mochte Seit April
1907 gehört er dem preußiſchen Landtage an Dort iſt er
der in der Reichstagsfraktion bei der Fuſion zweiter Vor
ſitzender wurde ſeit Dr Wiemer den Vorſitz der Arbeits
überhäufung halber nicht mehr übernehmen konnte der
Führer der Fraktion und hat als ſolcher ſich in dieſer ſchweren
Zeit allgemein anerkannte Verdienſte erworben

Die arbeitsreiche Tätigkeit in den Volksvertretungen
hat Dr Pachnicke nicht abgehalten auch publiziſtiſch und
ſchriftſtelleriſch ſich fruchtbar zu erweiſen

Die 25 Jahre parlamentariſcher Tätigkeit die nun
hinter ihm liegen haben uns Dr Pachnicke als einen Mann
von ſeltener Tüchtigkeit von Ueberzeugungstreue und Ar
beitskraft gezeigt Was er für die Jntereſſen des Volkes
tun konnte hat er getan Darum nehmen an dem Jubiläum
alle Anteil die mit ihm für die freiheitliche Entwickelung
unſeres Staates und Reiches eintreten und herzliche Glück
wünſche und Grüße werden ihm zuteil Auch wir grüßen
den tapferen Streiter und wünſchen daß er uns in voller
Friſche noch lange erhalten bleibt D

Deutſches Reich
Wirtſchaftliche Mobiliſierung der Eiſenbahn

WTB Verlin 20 Febr Jm Geſchäftsgebäude der Eiſen
bahndirektion fand geſtern unter dem Vorſitz des Präſidenten
Rüdlin in Gegenwart zahlreicher Vertreter der Beamten
ſchaft der Arbeitoguoihi e und der Fachverbände eine Be
ratung ſtatt die die wirtſchaftliche Mobiliſierung der Eiſen
bahnen zum Gegenſtande hatte

Leichte Erkrankung des Großherzogs von Vaden
WTB Karlsruhe 19 Februa Wie der Hofbericht

mitteilt leidet der Großherzog ſeit geſtern an einer Er
kältung mit leichten fieberhaften Erſcheinungen die ihn
nötigen ſich einige Zeit Schonung aufzuerlegen

Ausland
Griechenlands Maßnehmen

T V Genf 19 Februar Aus Paris wird hierher ge
meldet Die griechiſche Geſandtſchaft forderte die in Frankreich reſidierenden griechiſchen Reſerveoffiziere aller Waffen

gattungen auf am 29 März perſönlich auf der Konſu
latskanzlei zwecks Auskunft über ihre perſönlichen Verhält
r zu melden RNichterſcheinen wird mit den im Geſetz vor
geſehenen Strafen geahndet

Die Erklärungen über auswärtige Politik in Jtalien
auf ſechs Monate vertagt

Eugenio Chiſſa fragte in der heutigen Kammerſitzung
die Regierung an welchem Tage ſie über eine von ihm ein
gebrachte Reſolution beraten laſſen wolle andere Kammer
mitglieder verlangten von der r erwrg Erklärungen über
die auswärtige Politik Salandra erklärte zug eich im
Namen des Miniſters des Auswärtigen Sonnino daß die
Regierung an ihren Erklärungen vom Dezember
bis jetzt nichts zu ändern hätte und bat Chiſſa
auf ſeiner Reſolution nicht zu beſtehen für den Fall daß er
es dennoch täte bat er die Kammer deren Behandlung um
ſechs Monate zu verſchieben Chiſſa erklärte von Salandras
Aeußerungen Kenntnis zu nehmen und nicht auf der An
ererens einer Erörterung über ſeine Reſolution zu be
ſtehen

hetete Depeſchen
Das gerchleriſche England

WTB Amſterdam 20 Febr Die heute bekannt gewor
dene Antwort Englands an die Vereinigten Staaten be
treffend den Dampfer Wilhelmina beſagt unter an
derem der deutſche Erlaß über die Nahrungsmittel wäre
einer der Gründe die Wilhelmina vor das Priſengericht
z ſtellen Soweit Lebensmittel in Frage kämen iſt der

rlaß aber wieder aufge oben worden um das Verfahren
gegen die Wilhelming zu erſchweren Durch zahlreiche
Zuwiderhandlungen gegen völkerrechtlichen Kriegsgebrauch
ſo durch Beſchießung ungeſchützter Küſten und Werften von
Vomben auf unbefeſtigte Städte und Dörfer auf unge
ſchützte Küſtenorte habe Deutſchland den Unterſchied zwiſchen
Zivilperſonen und Kombattanten aufgehoben Von den
Verbündeten könne man nicht erwarten daß ſie ſich zu ihrem
eigenen Schaden durch Regeln und Prinzipien gebunden
fühlen ſollen die offenkundig vom Segner ignoriert würden
Wenn alſo England Lebensmittel für abſolute
Konterbande erklärt ſo erwartet es daß die Neutralen
eine ſolche Aktion nicht verwerfen werden ſo lange ſie
Deutſchland nicht zwingen können eine Methode der Krieg
führung aufzugeben die weder rechtlich noch menſchlich ſank
tioniert wäre

Zur Reiſe des deutſchen Reichskanzlers ins öſterreichiſch
ungariſche Hauptquartier

WTB Wien 20 Februar Sämtliche Blätter begrüßen
die Zuſammenkunft des Reichskanzlers mit Baron v Burian

grossel
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in dieſen ſchickſalsſchweren h im r ß Haupt
quartier un nen auch dieſer uch werde die unein
geſchränkte Uebereinſtimmung in den Anſchauungen Plänen
und Zielen der Lenker der Politik der beiden Staaten er
geben Das Neue Wiener Tagblatt ſagt Die Reiſe desdeutſchen Reichskanzlers in unſere Hauptſtadt trägt den

rer eines Erwiderungsbeſuches Zunächſt gibt er den
leitenden Kreiſen willkommene Gelegenheit den politiſchen
Führer Deutſchlands in ſturmbewegter großer Zeit mit alljener Herzlichkeit und Wärme in anſerer Heimat zu

die dem Kanzler unſeres mächtigen treuen Bundesgézeſſen
des Deutſchen Reiches gebührt und freudig entgegengebracht
worden Der Beſuch des Kanzlers der mit einer neuerlichen
Begegnung mit unſerem Miniſter des Aeußeren verbunden
iſt iſt ein Beweis der unerſchütterlichen Feſtigkeit und Treue
der deutſchöſterreichiſch ungariſchen Beziehungen Selbſtver
r wird der Beſuch Anlaß und Möglichkeit zu einer

usſprache über alle die Zeit augenblicklich bewegenden
Fragen und Vorgänge geben Aber es kann geſagt werden
daß wir politiſche Kombinationen irgendwelcher Art an den
Beſuch des deutſchen Reichskanzlers in unſerem Hauptquartier
nicht knüpfen können

Prinz Joachim Rittmeiſter im öſterreichiſchen Hufaren
regiment Nr 10

WTB Wien 20 Februar Kaiſer Franz Joſef hat den
Prinzen Joachim von Preußen zum Rittmeiſter im Huſaren
regiment Nr 10 ernannt

Auszeichnungen

WTB Berlin 20 Februar Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht die Verleihung der Schwerter zum Roten Adler
orden 2 Klaſſe mit Eichenlaub an den Generalmajor z D
Erythropel in Hildesheim bisher von der Armee früher Kom
mandant der 39 Feldartillerie Brigade und die Verleihung
des Roten Adlerordens 2 Klaſſe mit Eichenlaub und Schwer
tern an den Generalmajor z D Krahmer bisher von der
Armee früher Kommandeur von der 37 Kavallerie Brigade

Dem General v Below der Ponr le mörite
WTB Verlin 20 Februar Der Kaiſer hat wie die

Nordd Allgem Ztg me det dem Führer der deuſſchen Oſt
armee General der Jnfanterie v Below nach der neuen
Schlacht in Maſuren den Orden Pour le möérite überreicht

Bekanntmachungen im Reichsanzeiger
WTR Berlin 20 Februar Die heutige Ausgabe des

Reichsanzeigers enthält die Bekanntmachung betreffend
das Verbot der Verwendung von Mehl jeder Art zur Her
ſtellung von Seife vom 18 Februar die Bekanntmachung
wegen Aenderung der Bekanntmachung über das Ausmahlen
von Brotgetreide vom 5 Januar 1915 vom 18 Februar die
Bekanntmachung wegen Aenderung der Bekanntmachung über
die Bereitung von Backwaren vom 5 Januar 1915 vom
18 Februar und eine Bekanntmachung betreffend die Ein
richtung einer Verteilungsſtelle für Rohzucker

Wieder flott
WTB Amſterdam 20 Febr Die letzten Berichte be

ſagen daß der Dampfer Belridge wieder flott iſt das
Schiff wird ſich nach England begeben um dort im Dock
ausgebeſſert zu werden und ſpäter die Reiſe nach Amſterdam
zu vollenden

Caillaux Rückkehr nach Paris
e B Genf 20 Febr Die Nachricht daß gegen den heute

nach mehrmonatiger Abweſenheit in Paris eintreffenden Ex
miniſter Caillaux Ank age wegen Mitſchuld an den Hinter
ziehungen des franzöſiſchen Armeezahlmeiſters Desclaux erhoben en wird dementiert

Wählern über wirtſchaftliche Gegenwartsfragen ſprechen

Erzbiſchof Likowski

WTB Poſen 29 Februar Der Erzbiſchof von Poſen
Gneſen Dr Likowski iſt heute abend 7 Uhr geſtorben

r S en eeeneen re wen eSerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegjried Dyck
ſſir den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Truck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Auswreriza wut e Umbau

Einige Beispiele
Abend Mäntel Samt Mäntel
in Flausch oder wattiert aus bestbewährten Qualitäten

M 12 19 M 19 25 39 59
Farbige Mäntel
aus guten einfarbigen und

erten Stoffen Astrachan Paletots
M 17 21 24 29

aus Popeline und Alpaka
imprägnierten Stoffen oder Seide

M 7 14 16 24
130 cm lang aus Tuch

mit reich gesticktem Kragen

M 18
Mädchen Kleider von M 75 an
Mädchen Paletots von M 50 an

Knaben Anzüge von M 50 an
Knaben Paletots von M 3 an

e e e kknnnte gehe ce gahet

Caillaux wird aber vor ſeinen
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Beitritt jederzeit
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Bad Rösen

Thür Pädagogium für r
VI IIb Einjährigen Vorbereit
Auch jetzt voller Schulbetrieb vozähl Lehrkörper Ferienh brosp
durch Prof Dr Posseldt

GROSSHERZOGL S
BAUr GEWVERKEN

SCHULE

s0MMER U VINTER
Ffrausssehe Privafsehuſe

Unterricht im Schneidern und Schnitt
zeichnen für eigenen Bedarf

Barfüßerſtraße 16 II
titut BrummSpez ial Chanfeſn rin

f Syphilis Haut Harn Frauen
leiden Erfolgbew Behdl auch briefl
ohne Berufſt Gratisauskunft

Wehlmann s Ofen und Apparatefabrik G m b Dresden V 6

Donnerstag den 25 Februar
von abends 7 Uhr ab

werden im

gr Thalia Festsale
Geiſtſtraße 42a zu Halle

ehlmann s

VWVEIMAR v ne J mm erbranch Grudeöfen
in allen ihren Teilen patentamtl gefchützt

die Hefen der Zukunft
für Haushaltung Beheizung u Gewerbebetrieb

im praktiſchen Betriebe vorgeführt ſener v
um vor der breiten Oeffentlichkeit den Nachweis zu
liefern daß die Vorzüge dieſer Oefen ver Kohlen
Gas und den bisher exiſtierenden Grudeöfen gleichviel welchen Syſtems Namens oder

Fabrikats ſo weſentlich ſinddaß dieſe Hrfen mit vollem Recht die Hefen der Zukunft S

bezeichnet werden dürfen
Man komme mit hochgeſpannten Erwartnungen

dieſelben werden übertroffen werden

vorm Dr Fischersche Vorbereftungs Anstalt Dr sche temann

Berlin W 57 Zietenstr 22 23 für alle Militär u Schul ExaminaEmpfehl aus ersten Kreisen vorzügl Erfolge In 26 Jahren best 4078
Zögl 374 Abit 68 Dam 287 Prim 10 Dam 33 Seekad
Fahnenjunk 458 Einj 201 f höh Klass Bereit währ d Krieges m gut

Erfolge zu allen Notprutfung vor auch Kriegsfreiw di

Elektrisches Iicht
beste und billigste

13Kad 2712

e übertr woll

Sprach institut Genge e S edermanns ten
Zinksgartenstrasse 14 Tel 3742

Englsch französischer Einzel Unterricht und in Fort

biüldungskursen DMünlnausen i Th e e
landschaftlich reizvoller Lage am Fusse des Hainichwaldes elektrische Bahn bis in den Wald Bequeme Verbindung nach dem Metall
Werratale und den schönsten Punkten des Thüringer Waldes Gym

richten Beleuchtungsart
für alle Zwecko

ereh Elektromotore zuverlässigsts und billigste Arbeiter

für Handwerk Industrie Landwirtschaft

Zeitgemässe Anlagen HRalbwatt
nwohnern in

nasium Oderrealschule Lyzeum Kgl Lehrerseminar mit Präparanden drahtlampen tührt aus lampen
anstalt Kleine Klassen billige Pensionen für Schüler und Schüle
rinnen billige Wohnungen und Lebensverhältnisse Auskunft durch
den Magistrat und die Direktoren der Schulen

jnstitut Klingenthal Sa, s Fernspr 678 8148 Halle a d Riebeckplatz 2 Gegründet 1890

J a s Handelslehranstalt und e Reinhardt Lindner Ingenieur
Stacetsaufsicht Höhere kaufmännische und real
Ostern 1913 und 1914 Michaelis 1914 bestanden wiederalle Abiturienten Aufnahme bis zum 20 Jahre
in 5 Erdteilen Unübertroffene Methode und Erfolge

Geistes und Körperpflege Pensionat Prospekt

Bauilenstedt im Har
Källfsehes Wolterctortt bunnastum t

Ausbildung

900 Schüler
Deutsche W WelennenPealsehue

sämtlicher Klassen auf Auskunft durch Modistrat oder Direktor pocken Einrichtun en

Das vom Direktor geleitete städtische Alumnat nimmt Schtüer ilüftungs Anlagen v e

r e e c C Viktoria Luiselette Verein e
Sommersemester 1915

l Gewerbe und Kochschule Ausbildung in

Wirtschafts Kurse

lehrerinnen für Kochen und Hauswirtschakft
2

Handarbeiten und Kunsthandarbeiten

der Gesellenprütung

Zuarbeiterinnenprüfung

schaften
7

8

9 Lehranstalt für Photographie Buchbinderel
0 ch Kunststickerei

1

Anmeldungen und nähere kunſt durch das Verwaltungs Kriegs Raba7 bureau geöffnet von 10 6 ar Prospekte gratis u a 9 weeeeeeeeeeeeere nung Aietsgesuehe JS Für Wiederverkäuger y ZUrinAnterſuchung
Preisgekr präpar Katzenfelle zuſammengenähtei nſeneeppeßerieren Gehr ijſisiis

Feſſhand lung

schaftlichen Fächern und weiblichen Handarbeiten für Beruf
und Haus Einzelkurse Monatliche Aufnahme

Ein jährige Kurse in der wirtschaftlichen Frauenschule XSemminare für Haus wirischafts und Gewerbeschul
Seminaref Handarbeits u Gewerpeschuilenrerinnen
fur Schneidern Wasche Anfertigung Putz einfache und feine

Staatlich anerkannte Fachschule der Schneiderei Ablegung

Staatlich anerkannte Fachschule für Putz Ablegnog der

Höhere Handelsschule Kurse für alle Handelswissen

Vorbereitungskurse für die Ausbildung zur Bibliothekarin

Haushaltungsschule für schulentlassene junge Mädchen
e auch fur Nich schulerinnen zu mässigen Preisen 9 87 Jahre bestehend Engros Paul Lindner H alle Saale Fernr 2418
im ause 912 Stellenvermittlung für Schülerinnen u Nichtschulerinnen Beoel Barzahlung angemessener

C och Wasch BadeAnſegen

HeizungenThom kKüchenherd

Sd Wu a J 3 J d R W d 472 e S
J D5 W W

allen wirt

jährige

Verlangen Sie
überall

n eRitter e
Halle a S e wegte ButterBewshrte Weſtmarke Tatelbutter C m

unübertroffeo preiswürdig

Sewerb

W

T Semiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf Aeltere alleinftehende Dame
auf Tuberkelbazillen Wohnung mit 4 Zimmern Heizüng Bad und ſonſtigem Zubehörfertigt z und billig u unter P 1851 an die Exped d Blattes

genteee 24 ca et

An

Stadttheater
in Halle

Fernruf 1181
Direktion

Geh Hofrat M Richards
Sonntag den 21 21 Februar 19152

Nachmittags 3 UhrFremdenvorſt zu kleinen Preiſen

F R ARomantiſch ne Over in fier
S e eng t i Sage
Flißtatge vdeitKrn Fritz t

mann
ung 3 Uhra ne 6 Ubr

Abends 7 Uhr156 Vorſtellung im im J nnemend

Neuheit n e Male
Mit neuer Ausſtattung an

Dekorationen

Bxtrabätter
Heitere Bilder aus ernſter Zeit
von Bernauer Schanzer u Gordon Muſik von Walter ollo u
Willy Bredſchneider Komvo
niſten von Wie 5 ine ail z gute h vaneitun arl Stahl 7laſce Leitungaiſſe Oskar Wappen

Bild Die Hempels2 4 Siſg 40 Mann oder 6 Pferde

3 Vild Die r d Ardennen4 Bild Der Pſjychobarometer
5 Bild Jn d Taube über Paris
6 Bild Unter den Linden
7 Bild a Wiederſehen
8 Bild 7 e ein Stündchenſltd Muttern

gaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 7 Ende gegen 11 Uhr
Montag den 22 Februar 1915
157 Vorſtellung im im vbonnement

Moeimat
1 in 4 Akten von Herm

Spielleitung Hans
Mantius Jnſpigzient Oskar

Tegeder

Kaſſenſſnung 7 Uhr
NAnf 712 Ende gegen 10 Uhr

Dienstag den 23 23 Februar 19152

158 Vorſtellung im Abonnement
2 Viertel

Neuheit Zum 2 Male
Mit neuer Ausſtattung an Dekorationen

Extrablätter
eitere Bilder aus ernſter Zeit vonSergeher eSchanzer und Gordon Muſik

von Walter Kollo und Willy Bred
ſchneider

An ſind
Am Hallmarkt Fernspr o

Würzhurger
Aerztlich empfohlen

Siphon VersandS nneinverkaul für Halle a S

Zum Benteehensohwert
neben der Kreissparkasse

anerkannt nur gute Biere

W
E I Wurſtwaren TafelSee fachmänniſche Herſtellung

Garnierter Platten
u A Sr Ehrw Rab Dr Kahlberg

Sternſtr 2 TelephWeiner

Bernnare Korgis

Domplatz 10 Tel 1833

Pferde
Auktion
ca 300

Stück
findet in nächſter Zeit ſtatt Verkaufs

lermine werden auf mehrere Tage ver
teili Es ſind Belgier Dänen und
mittelſchwere Saſtche erde darunter auch 24

en e u freihändigere n findet en etzt ot des
Straßenreinigungs und er
wehrbeſpannüngs Weſen und
Pferdeverkauf

Berner Reg e
9
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